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Das Ecologic Institut identifiziert für den Deutschen Bundestag die auf Geoengineering-
Konzepte anwendbaren Regelungen, analysiert Regelungslücken und erarbeitet
Regelungskriterien für politische Entscheidungsträger. Der Schwerpunkt liegt auf dem
völkerrechtlichen Regelungsrahmen. Davon ausgehend untersucht die Studie die
Gestaltung geeigneter Governance-Modelle und die für deren Durchsetzung notwendigen
Akteure.

Das Team des Ecologic Instituts untersucht diese Fragen rechts- und politikwissenschaftlich
und baut dabei auf den Ergebnissen vorheriger Projekte auf. Diese Studie wird in
Kooperation mit dem Öko-Insitut erstellt und bezieht auch die europäische und deutsche
Ebene mit ein. Das Gutachten ist Teil eines Projekts des Büros für Technikfolgen-
Abschätzung beim Deutschen Bundestag zum Thema Geoengineering.

Geoengineering-Konzepte werden diskutiert aus Sorge um unzureichende Anstrengungen
gegen den Klimawandel. Sie sollen die Klimaerwärmung oder ihre Auswirkungen
unabhängig von der Reduzierung der CO2-Emissionen verringern. Bei Geoengineering
handelt es sich um einen Sammelbegriff, der relativ neue und sehr unterschiedliche
Konzepte umfasst, die sich grob in zwei Kategorien einteilen lassen: Zum einen geht es um
Ansätze, die auf die Erde treffende Sonneneinstrahlung zu reflektieren und die Erde
dadurch unabhängig vom CO2-Gehalt der Atmosphäre abzukühlen. Zum anderen geht es
Techniken und Methoden, der Atmosphäre CO2 wieder zu entziehen. Obwohl für die
meisten dieser Vorschläge und Konzepte noch unklar ist, ob sie durchführbar sind und
wirksam wären, werfen sie bereits jetzt wichtige und bisher ungelöste wissenschaftliche,
rechtliche, politische und ethische Fragen auf.

Die Studie identifiziert den bestehenden Regelungsrahmen vor allem im Völkerrecht, aber
auch im Europarecht und deutschen Recht. Sie untersucht, welche rechtlichen Regelungen
bereits auf verschiedene Geoengineering-Technologien im Einzelnen anwendbar sind und
identifiziert Regelungslücken. Auf dieser Grundlage erarbeitet die Studie für den Bundestag
Kriterien für Regelungsoptionen und untersucht geeignete Governance-Modelle, die Akteure
zu deren Umsetzung.
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